
kulation 
Erläuterungen zu .~ 

Zu 1 - 3: 
In Blockschrift ausfüllen. Die Kenn­
nummer steht für die jeweils gewähl­
te Studienrichtung (siehe Studien­
führer rosa Tei 1, Seitenüberschrift 
z.B. 600 für Architektur usw.) 
Die Matrikel nummer (Matr.Nr.) ist 
Deine persönliche Studiennummer. 
Diese kannst Du noch nicht einset­
zen, da si e Di r erst nach erfolgter 
Immatrikulation zugewiesen wird. 
Zu 4: 
Nummern der zu inskripierenden Lehr­
veranstaltungen: Ebenfalls im Stu­
dienführer im rosa Teil zu ersehen, 
z.B. Du hast Dich für das Elektro­
technikstudium entschieden: 

Unter dem 1.Semester steht: 
537.002 Chemie E ... 
438.002 Allgemeine Elektrotechnik ... 

* 
Di ese Nummern trägst Du der Rei hen­
fo 1ge nach ei n. Wenn Du zuerst zur 
Inskriptionsberatung gehst, kannst 
Du kei nen Feh 1 er machen und wei ßt 
auch schon näher über di e Lehrver­
anstaltungen Bescheid. Durch das 
Eintragen dieser Nummern hast Du die 
jeweiligen Lehrveranstaltungen ins­
kribiert, das berechtigt Dich, sie 
zu besuchen und vor allem die jewei-
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ligen Prüfungen abzulegen. 
Zu 5 und 6: 
Beachte das B1 att der Universitäts­
di rekti on (7) 

Zu 8: 
Paßbild und Stempelmarke einkleben 
Zu 9: 
Mit nach Hause nehmen. Rund 14 Tage 
nach erfolgreicher Inskription wird 
Dir von der EDV-Ste11e ein Immatri­
kulationswisch, Inskriptionswisch 
und vier Inskriptionsbestätigungen 
per Post zugeschickt. Eine Inskrip­
tionsbestätigung brauchst Du z.B. 
für den Aufschub von Wehr- bzw. Zi­
vi 1 di enst, fall s Du di esen noch 
ni cht abg~ 1 egt hast. Di ese Papi ere 
und der OH-Zah1ungsabschnitt kommen 
in die graue Hülle, das ganze nennt 
man dann Studienbuch und Du brauchst 
es z.B. bei der Anmeldung zu Prüfun­
gen. So 11 test Du nach 1 ängerer Zei t 
nichts erhalten (spätestens vor Ins­
kri pti onsende, das ist der 21. 10. ) 
so solltest Du unbedingt bei 
der EDV-Ste11 e vorsprechen. (Brock­
manngasse 27/2; Mo,Mi ,Do,Fr: 11.00-
12.30 Uhr, Di: 8.00 - 16.00 Uhr) 
Zum Erlagschein: 
Einen besseren Verwendungszweck kann 
man für 135.- kaum finden. S 5.-sind 
für eine minimale Haft- und Unfall­
versicherung auf TU-Boden bzw. für 
An- und Abfahrt zur TU. Der Rest 
geht an die Österreichische Hoch­
schülerschaft, Deiner unermüdlichen 
für Di ch täti gen Student/i nn/enver­
tretung. Einen ger.auerer Schlüssel 
über die Verwendung dieser Gelder 
findest Du auf dem Erlagschein. Die­
sen kannst Du in der ÖH, Rechbauer­
straße 12, von 8.00 - 12.00 Uhr, a­
ber auch bei Banken und Postämtern 
einzahlen. Den Abschnitt mußt Du gut 
aufbewahren, Du brauchst ihn für 
die Inskription und er gehört 
dann in das Studienbuch. 

ALLES KLAR? 
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